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INHALT

Erster Bürgermeister

Mit dieser Ausgabe verabschiedet sich un-
ser Gemeindeblatt in die Sommerpause. 

Viele von uns fahren in den Ferien in ihren ver-
dienten Urlaub, nicht wenige werden auf-
grund der allseits gestiegenen Kosten aber 
hierauf verzichten müssen.
Zugegeben, aufgrund des Klimawandels ha-
ben wir mittlerweile auch in Leinach ein so be-
ständiges Sommerwetter, dass ein Wegfahren 
zumindest wegen der Wetterlage nicht mehr 
erforderlich ist. Ein Tapetenwechsel, ein Her-
auskommen aus der Tretmühle, ein Abschal-
ten tut uns allen aber gut und ist daher beson-
ders wichtig.

Um auch den zuhause Gebliebenen diese Möglichkeit anbieten zu können, ha-
ben unsere Ortsvereine und auch der Landkreis Würzburg ein Ferienprogramm 
auf die Beine gestellt, welches unseren Kindern die nötige Abwechslung und 
unseren Eltern die erforderliche Ruhepause gewähren soll. Alle Infos zu den Fe-
rienprogrammen gibt es im Rathaus und ich würde mich freuen, wenn die Pro-
gramme umfangreich genutzt werden würden.
In unserem Bauamt ist von einer Sommerpause auch dieses Jahr wieder wenig zu 
verspüren. Nachdem wir auch dieses Jahr wieder eine Schulbaustelle haben, 
muss auch heuer wieder in den Ferien mit Hochdruck gearbeitet werden. Im 
Schulgebäude muss ein weiteres Klassenzimmer eingerichtet und Handarbeits- 
sowie Werkraum umgesiedelt werden. Neben dem Festplatz entsteht ein Contai-
nerprovisorium für zwei Mittagsbetreuungsgruppen und dem aus der Schule 
ausgesiedelten Werkraum. Mit dem Fundament für die Containeranlage wurde 
bereits begonnen, die Aufstellung der Container erfolgt in den ersten August-
wochen, anschließend die Einrichtung.
Auch unsere anderen Baustellen konzentrieren sich auf die Sommerferien. Sämt-
liche Baufirmen sind massiv vom Personalmangel und teils auch von Liefer-
schwierigkeiten betroffen und melden immer wieder neuen Verzug an. Unsere 
Baustelle am tegut-Einkaufsmarkt geht daher sehr langsam, aber immerhin ste-
tig voran. Der mir sehr am Herzen liegende Wasserspielplatz verzögert sich we-
gen der lange Zeit nicht lieferbaren Wipp-Pumpe weiterhin. Eigentlich sollte die 
Baustelle Ende Mai schon fertig sein, bis alle Wege und Baumpflanzungen erfolgt 
sind, wird es aber vermutlich Herbst werden.
Sorge bereiten mir auch die allseits fallenden Grundwasserstände. Unser Lei-
nachbach zeigt sich - was die Wasserschüttung betrifft - zwar sehr stabil, aber 
bekanntlich ist das nicht überall so. Auf den Wasserrechtsbehörden lastet ein im-
menser öffentlicher Druck illegale Wasserentnahmen aufzuspüren und zu sank-
tionieren. Das Landratsamt weist daher auch in diesem Gemeindeblatt (siehe 
Rubrik „Das Landratsamt informiert“) auf die rechtlichen Zusammenhänge bei 
der Wasserentnahme hin. Selbst unsere Wipp-Pumpe am künftigen Wasserspiel-
platz benötigt eine eigene separate wasserrechtliche Genehmigung, obwohl sie 
kein Grundwasser, sondern lediglich Oberflächenwasser in kleinen Mengen ent-
nimmt und anschließend dem Bach wieder zuführt. Beachten Sie daher bitte die 
rechtlichen Vorschriften, falls Sie in irgendeiner Form Wasser aus dem Boden ent-
nehmen.
Sie sehen also, es gibt immer etwas, was uns beschäftigt. Aber egal was der Som-
mer noch bringt, ich wünsche Ihnen auf jeden Fall eine schöne Urlaubszeit und 
eine gute Erholung!
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Einweihung der Ruhebank für unseren Ehrenbürger Andreas Oestemer am 12.06.2023

Aufgrund des langandauernden kühlen Frühlings musste die Geschenkübergabe zum 85. Geburtstages unseres Altbürgermeis-
ters und Ehrenbürgers Andreas Oestemer sehr lange auf sich warten. In einer kleinen Feierstunde am 12.06.2023 wurde eine 
Ruhebank als gemeinsames Geburtstagsgeschenk vom Landkreis Würzburg, dem Fränkischen Weinbauverband und der Ge-
meinde Leinach unserem Jubilar übergeben. Auf seinen Wunsch hin steht die Bank am Wendelinus-Bildstock an der Fein und 
lädt jeden Spaziergänger zum Verweilen ein. Ein besonderer Platz der Ruhe und Würdigung für unseren geschätzten Ehrenbür-
ger Andreas Oestemer, der mit seinem Engagement und Herzblut unsere Gemeinschaft bereichert hat.

Ein Fahrradständer für die Arztpraxis
Das Team der Leinacher Hausarztpraxis freut sich über die Spende eines Fahrradständers und hofft auf seine rege Nutzung. Die 
Gemeinde Leinach und ein Mitbürger hatten sich großzügig gezeigt: Sie bestellten und finanzierten kurz entschlossen den sta-
bilen Metallständer, die Mitarbeiter des Bauhofs übernahmen seine sichere Installation. Herzlichen Dank dafür!

Dr. Stefan Heßdörfer, Bürgermeister Arno Mager, Dr. Stefan Heiduk, Eva Mayer



24 h, 365 Tage im Jahr sind wir, die 
First-Responder in Leinach für Sie Tag 
und Nacht erreichbar. 
Kostenfrei und ehrenamtlich.
++Hotline 112++

Montag – Freitag:	 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag:	 08:00 – 18:00 Uhr
Telefon:	 09364/8136-0
Telefax:	 09364/8136-29

Bürgermeister	 Arno Mager���������������������������������� /8136-11 
	 arno.mager@leinach.de

2. Bürgermeister	 Walter Klüpfel................................... /4646 
	 walter.klüpfel@leinach.de

3. Bürgermeister	 Erhard Franz...................................... /5565 
	 erhard.franz.lein@t-online.de

Geschäftsleitung	 Rainer Reichert........................../8136-12 
	 rainer.reichert@leinach.de

Sekretariat	 Silke Weidner............................../8136-13 
	 silke.weidner@leinach.de
	 Sabrina Anders............................8136-19
	 sabrina.anders@leinach.de

Bauamt	 Patrick Kirchheimer................./8136-14 
	 patrick.kirchheimer@leinach.de
	 Reiner Heßdörfer....................../8136-17 
	 reiner.hessdoerfer@leinach.de
	 Jürgen Volkenstein................../8136-17
	 juergen.volkenstein@leinach.de

Kämmerei	 Michael Kurz................................/8136-15 
	 michael.kurz@leinach.de

Kasse	 Petra Kleinschnitz...................../8136-16 
Gemeindeblatt	 petra.kleinschnitz@leinach.de

Bürgerbüro	 Katja Franz.................................../8136-18 
Einwohnermelde-	 katja.franz@leinach.de 
und Passamt	 Astrid Nürnberger..................../8136-20 
Fundbüro	 astrid.nuernberger@leinach.de

Hausmeister	 Matthias Funk..................0160/1532954
	 matthias.funk@leinach.de

Katholisches Pfarramt ��������������������������������������������� 09364/1360 
Evangelisches Pfarramt ���������������������������������������������09398/281
Kindergarten St. Elisabeth ������������������������������������ 09364/2616
Kindergarten Barbara Gramsche Stiftung ����� 09364/2085
Grundschule Leinach ����������������������������������������������� 09364/5852
Mittagsbetreuung ������������������������������������������������ 09364/812847
Öffentliche Bücherei Leinach ������������������������09364/6069154

Ärztlicher Notfalldienst �������������������������������������������������� 116 117 
Stromausfall Mainfranken Netze ������������������� 0931/36-1231
Wasserversorgung Mainfranken Netze ������ 0931/36-1260
Gasversorgung Die Energie..............................0800/4959697
Kläranlage “Zellinger Becken” ������������������������ 0171/5477403

Gemeindlicher Containerstellplatz
Entsorgung von Grüngut
Samstag:	 09:00 – 12:00 Uhr

Gehölzschnitt-Sammelstelle „Eschel“
Geöffnet ab 19.08.2023
Samstag:	 08:00 – 12:00 Uhr

Wertstoffhof Nördliches Maintal 
Fahrmannstraße, 97299 Zell
Dienstag:	 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag:	 09:00 – 18:00 Uhr
Samstag:	 09:00 - 14:00 Uhr

RATHAUS SERVICEZEITEN WERTSTOFFHOF

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,
die blaue Papiertonne ist eine 
gute Einrichtung. Jedes Stück-
chen Papier und Karton kann 
gesammelt werden. Weniger 
Restmüll, bedeutet weniger Ver-
brennungsgebühren für den 
Entsorgungsbetrieb.
Wir bitten Sie, sammeln Sie 
auch weiterhin Zeitungen, 
Prospekte, Zeitschriften, Kata-
loge u.ä. für die Papiersammlun-
gen der Ortsvereine.

Nächster Termin â 

•	23.09.2023 Partnerschaftskomitee

Altpapier sammeln 
lohnt sich für unsere 
Vereine !

Ausgabe Erscheinungstermin Anzeigenschluss
10-2023 23.09.2023 13.09.2023
11-2023 27.10.2023 18.10.2023

Anzeigenannahme: Petra Kleinschnitz 
Tel.: 09364/8136-16 · Mail: gemeindeblatt@leinach.de

GEMEINDEBLATT

Georg Klüpfel, Bauhofleiter ������������������������������� 0170/8344971
Andreas Galota, stv. Bauhofleiter��������������������� 0170/8344975
Jochen Kleinschnitz, Wasserwart ������������������� 0160/7003631
Michael Schiffmann, Wasserwart ������������������� 0160/7003630

BAUHOF
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STATISTIK

EINWOHNERSTAND DER GEMEINDE LEINACH 
(mit Nebenwohnungen)� 3.372

Zuzüge� 22

Wegzüge� 14

Geburten� 1

Eheschließung(en)� 1

Sterbefälle� 6

EINKAUFSMARKT� Tel. 0661/1046194 
Montag – Freitag:	�  08:00 – 18:00 Uhr
Samstag:� 08:00 – 13:00 Uhr

POSTFILIALE	 Tel. 0661/1046194 
Montag – Freitag:	 09:00 – 12:30 Uhr 

14:00 – 17:00 Uhr
Samstag:� 09:00 – 12:00 Uhr 

FRISCHETHEKE� Tel. 09364/8176177 
Montag:	�  08:00 – 13:00 Uhr
Dienstag:	�  08:00 – 13:00 Uhr
Mittwoch:	�  08:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag:	�  08:00 – 17:00 Uhr
Freitag:	�  08:00 – 17:00 Uhr
Samstag:	�  08:00 – 13:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN

TERMINE

10.08.	 Patrozinium St. Laurentius
	 Katholische Kirchengemeinde
	 Kirchplatz St. Laurentius, 18:30 Uhr
19.08.	 Das Fest am Lamm-Eck
	 FFW Unterleinach
	 Lamm-Eck

03.09.	 Oldtimertreffen
	 FFW Oberleinach
	 Gelände SpVgg
09.09.	 Maria Buchen Wallfahrt
	 Katholische Kirchengemeinde
09.09.	 70 Jahre Schützengau Würzbug
	 SG Diana Leinach
	 Leinachtalhalle
13.09.	 Blutspende
	 Blutspendedienst des BRK
	 Leinachtalhalle, 17:30-20:30 Uhr
17.09.	 30jähriges Jubiläum der Jugendfeuerwehr
	 Jugendfeuerwehr Leinach	
	 Gerätehaus, Tag der offenen Tür
20.09.	 Arbeitskreis Waldflurbereinigung
	 (ab jetzt wieder beide Gemarkungen)
	 Leinachtalhalle, 19:00 Uhr
24.09.	 Stadtführung "Würzburg, deine Nazis"
	 Kameradschaft ehemaliger Soldaten
	 An der Weeth, 15:30 Uhr
29.09.-	Weinwoche
03.10.	 FFW Oberleinach
	 Alte Schule

Graffiti-Schmierereien im Ortsgebiet von Leinach
In der Nacht vom 22. auf 23.07.2023 wurden zahlreiche gemeindliche und private Anwesen, Bushaltestellen, verschiedene 
Schilder sowie Versorgungsanlagen der MFN und der Telekom mit Graffitis beschmiert. Die Polizei hat diesbezüglich bereits 
Ermittlungen aufgenommen.

Für Hinweise, die zur Ermittlung des/der Täter führen, wird von der Gemeinde Leinach eine  
Belohnung von 500,- € ausgesetzt.
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NACHRICHTEN AUS DER GRUNDSCHULE� Telefon: 09364/5852 
LEINACH� Mail: vs-leinach@t-online.de

Bürozeiten:
7:30 bis 10:00 Uhr

Montag bis Donnerstag
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RUBRIK-NAME

� 7

AUS DEM GEMEINDERAT

Vorstellung des Verkehrsentwicklungskonzeptes durch das Büro 
R+T Verkehrsplanung GmbH, Darmstadt (zu diesem TOP ist Herr 
Garber anwesend)
Der Vorsitzende begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt Herrn Gar-
ber als Vertreter des Büros R+T Verkehrsplanung GmbH aus Darm-
stadt und informiert darüber, wieso überhaupt die Erstellung eines 
Verkehrsentwicklungskonzeptes erforderlich geworden ist. 
Herr Garber stellt nun anhand einer Power-Point-Präsentation dieses 
Verkehrsentwicklungskonzept vor. Insbesondere spricht er folgende 
Punkte an:
•	 Aufgabe und Vorgehensweise.
•	 Lage und städtebauliche Gliederung.
•	 Die durch Verkehrszählungen erfassten Verkehrsmengen im Ort.
•	 Analyse der Verkehrsnetze wie KFZ-Verkehr, ÖPNV, Fußverkehr und 

Radverkehr.
•	 Analyse der straßenräumlichen Situation in der Ortsdurchfahrt mit 

Darstellung der städtebaulichen Merkmale und der verkehrlichen 
Merkmale.

•	 Planungsziele.
•	 Maßnahmenkonzept: die als kurzfristige Maßnahme vorgesehene 

flächendeckende Ausweisung von Tempo 30-Zonen in den Wohn-
straßen wurde bereits umgesetzt. Als langfristige Maßnahmen 
sind in allen Wohnstraßen Verbesserungen für den Fuß- und Rad-
verkehr zu schaffen. 

•	 Optimierung des Radroutennetzes sowie Verbesserung der Attrak-
tivität des ÖPNV.

•	 Für die Ortsdurchfahrt im Bereich von Hauptstraße und Rathaus-
straße zwischen den Einmündungen Ringstraße und Riedstraße ist 
ein Ausbau vorzusehen, welcher die Anforderungen aller Verkehrs-
teilnehmer sowie der Anwohner berücksichtigt. Im Rahmen eines 
Vertiefungskonzeptes wird eine Lösung für den Ausbau der Orts-
durchfahrt entwickelt.

•	 Dieses Vertiefungskonzept sieht Lösungsansätze für die Engstelle 
Rathausstraße und die Engstelle Hauptstraße vor.

•	 Die entwickelten Lösungsansätze wurden auf ihre entwurfstechni-
sche Machbarkeit überprüft. In der Rathausstraße wird das Haupt-
gebäude von Hausnummer 13 abgebrochen und die Engstelle auf 
etwa 50 Meter verkürzt. Der südliche Beginn der Engstelle wird klar 
erkennbar als einseitige Einengung gestaltet. Im Bereich vor Haus-
nummer 11 sind keine separaten Seitenräume für den Fußverkehr 
möglich. Der Bereich wird als Mischverkehrsfläche gestaltet. Am 
nördlichen Beginn der Engstelle wird ein bestehender Schuppen 
abgebrochen. Dieses Grundstück beabsichtigt die Gemeinde zu 
erwerben. Der Abbruch ermöglicht die durchgängige Herstellung 
von begehbaren Seitenräumen bis zur Engstelle an Hausnummer 
11. Der nichtbenötigte Teil des Schuppen-Grundstückes kann als 
kleiner Platz gestaltet werden. 
In der Hauptstraße werden drei Engstellen als einseitige Engstellen 
ausgebildet. Mit Längen von 12,50 m bis 19 m zählen diese als kur-
ze Engstellen. Bauliche Elemente (z.B. Pflanzkübel) werden zur Ver-
deutlichung der Engstelle eingesetzt. In den Abschnitten zwischen 
den Engstellen sind auch Begegnungen mit großen Fahrzeugen 
(z.B. Bus, Lkw oder Traktor) möglich. Durch eine alternierende An-
ordnung der Engstellen wirken diese, wie im Bestand die Parkstän-
de, als geschwindigkeitsdämpfende Maßnahmen. Im Gegensatz 
zu den Parkständen im Bestand 
bleiben die Seitenräume jedoch 
durchgängig begehbar. Die Sei-
tenräume haben Breiten von 1 m 
bis zu 1,80 m. Sie bieten einen 

ausreichenden Schutzraum vor Hauseingängen und Hofeinfahr-
ten. 

Anschließend beantwortet Herr Garber auftauchende Fragen aus 
dem Gremium. Auf die Frage wegen einer Geschwindigkeitsbegren-
zung im Bereich der Staatsstraße berichtet er, Tempo 30 wäre anzu-
streben.

Der Vorsitzende informiert abschließend, der geplante Bürgerwork-
shop wird nicht durchgeführt, dafür wird jetzt dieses Verkehrsent-
wicklungskonzept den Vertretern des Staatlichen Bauamtes vorge-
stellt.

Beratung und Beschlussfassung über ein Angebot der WVV zur 
Standsicherheitsüberprüfung für die Straßenbeleuchtungsmas-
te im Jahr 2023
Der Vorsitzende informiert, Straßenbeleuchtungsmaste, die älter als 
20 Jahre sind, müssen regelmäßig auf Ihre Standsicherheit geprüft 
werden. Eine sogenannte Biegemomentsprüfung kostet derzeit net-
to 34,40 €. Bei erfolgreichem Biegemomentversuch wird die Stand-
sicherheit für weitere 6 Jahre garantiert.

Mit diesen Prüfungen wurde in Leinach im Jahr 2017 begonnen. Hier 
wurden 383 Maste geprüft. In den darauffolgenden Jahren standen 
jeweils nur ca. 15 Maste an, also der jährliche Zuwachs. Im Jahr 2023 
sind die 6 Jahre der in 2017 geprüften Maste verstrichen und es ste-
hen nun wieder 375 Maste zur Überprüfung an.
Es stellt sich nun die Frage, ob die Gemeinde alle 375 Maste zum 
Bruttoangebotspreis von 15.351 € beauftragt oder sinnvollerweise 
diese Überprüfungen auf die Jahre gleichmäßig verteilt. Es böte sich 
an, jährlich ca. 80 Maste zu prüfen, was zu einem Aufwand von der-
zeit 2.752 € netto bzw. 3.275 € brutto führen würde. Dies könnte 
dann im jährlichen Unterhalt abgebildet werden und bräuchte nicht 
den jeweiligen Gemeinderatsbeschluss.

Auf Anfrage aus der Mitte des Gemeinderates welche Folgen es hätte 
wenn ein Mast umfällt und etwas beschädigt antwortet der Vorsit-
zende, das Risiko hierfür ist sehr gering. Im Übrigen besteht keinerlei 
Pflicht, die Masten alle 6 Jahre zu überprüfen. Seitens der Stadtwerke 
wird lediglich eine Garantie für diesen 6-jährigen Zeitraum gegeben. 

Nach weiterer Beratung fasst der Gemeinderat folgenden Beschluss:

Dem Vorschlag des Vorsitzenden, die Überprüfungen auf die Jahre 
gleichmäßig zu verteilen, wird zugestimmt. Darüber hinaus wird 
dem vorliegendem Angebot der WVV zur Überprüfung von 80 Stra-
ßenbeleuchtungsmaste mittels Biegemomentverfahren im Jahr 
2023 zu einem Bruttopreis von 3.274,88 € zugestimmt.

Beratung und Beschlussfassung über die Gründung einer 
Kinderfeuerwehr
Der Vorsitzende verweist auf den vorliegenden Antrag der beiden 
Freiwilligen Feuerwehren Oberleinach und Unterleinach e.V. auf ge-
meindliche Unterstützung der Gründung der Kinderfeuerwehr Lei-
nach.

Anschließend erläutert der erste Vorsitzende der Freiwilligen Feuer-
wehr Unterleinach e. V., Gemeinderatsmitglied Klaus Künzig, das vor-
läufige Konzept zur Gründung einer gemeinsamen Kinderfeuerwehr 
durch die Freiwilligen Feuerwehren Oberleinach und Unterleinach 
zum 01.06.2023. Die Initiative für die Gründung ist von den Jugend-
warten ausgegangen. Andere Freiwillige Feuerwehren im Landkreis 
Würzburg haben ebenfalls schon eine Kinderfeuerwehr gegründet. 
Es soll insbesondere eine Vereinsbindung erreicht werden; dienstli-

che Feuerwehreinsätze sind nicht 
gegeben. Die Kinderfeuerwehr muss 
als gemeindliche Einrichtung ge-
führt werden damit die Kinder Versi-
cherungsschutz über die gemeindli-

GEMEINDERATSSITZUNG AM 16.05.2023

NÄCHSTE TERMINE:
12.09. | 10.10. | 07.11.

Sitzungsort: Dr. Kaderschafka-Haus
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che Unfallversicherung erhalten. Für die Gemeinde selbst entstehen 
überschaubare Kosten, zum einen für die Jugendförderung und zum 
anderen für die zusätzlichen Versicherungsbeiträge. Die Vereinssat-
zungen der beiden Freiwilligen Feuerwehren wurden zwischenzeit-
lich angepasst. Die Kinder erhalten keine Uniformen, sondern allen-
falls T-Shirts und Warnwesten. Darüber hinaus müsste für diese 
Zwecke ein Raum im Schulhaus gefunden werden und es müsste 
eine Leitung für die Kinderfeuerwehr benannt werden.

Sodann stellt der Vorsitzende zusammenfassend fest, seitens der Ge-
meinde müsste über die gemeindliche Unfallversicherung abgefragt 
werden, ob die Kinder über die gemeindliche Unfallversicherung 
bzw. über die Vereinshaftpflicht abgesichert sind.

Nach weiterer Beratung und Beantwortung von auftauchenden Fra-
gen, fasst der Gemeinderat folgenden Beschluss:

Dem Antrag der beiden Freiwilligen Feuerwehren auf Unterstützung 
der Gründung der Kinderfeuerwehr Leinach wird zugestimmt.

Aktuelle Informationen und Anfragen der Gemeinderatsmitglieder
Der Vorsitzende verweist auf den verteilten Sicherheitsbericht 2022 
der Polizeiinspektion Würzburg-Land und stellt zusammenfassend 
fest, für die Gemeinde Leinach sind die Fallzahlen nach wie vor zufrie-
denstellend.

Gemeinderatsmitglied Gotthard Väth bringt vor, teilweise werden 
die gemeindlichen Anschlagtafeln missbräuchlich genutzt, da insbe-
sondere auf auswärtige Veranstaltungen hingewiesen wird.
Der Vorsitzende meint, die auswärtigen Veranstaltungshinweise wer-
den von den Bauhofmitarbeitern entfernt. Darüber hinaus sollte 
auch ein entsprechender Hinweis auf den Anschlagtafeln angebracht 
werden.

Gemeinderatsmitglied Daniela Schäd-Kleinschnitz fragt nach dem 
Hintergrund der provisorisch aufgestellten Halteverbotsschilder in 
der Goldstraße.

Der Vorsitzende erklärt, dies habe mit der Parksituation im Einmün-
dungsbereich des Brunnenplatzes zu tun, da auf der gegenüberlie-
genden Seite nicht mehr aus dem Hof herausgefahren werden konn-
te. Auch wurden die Sichtdreiecke im Bereich des Brunnenplatzes 
durch die Parksituation versperrt. Aus diesem Grunde wurde dort ein 
Halteverbot angebracht. Auch im weiteren Verlauf der Goldstraße 
kam es zu Beschwerden wegen durchgehend parkender Fahrzeuge; 
dadurch konnten beispielsweise auch die Omnibusse nicht mehr ein-
scheren. In Zusammenarbeit mit dem Landratsamt und der Polizei 
wurden nun Halteverbote angebracht, um Platz für den Gegenver-
kehr zu schaffen. Die Schilder wurden zunächst provisorisch aufge-
stellt; eine dauerhafte Aufstellung erfolgt dann zu einem späteren 
Zeitpunkt.

Gemeinderatsmitglied Stefan Wettengel berichtet, aufgrund der der-
zeitigen Sperrung der B 27 und der damit verbundenen Umleitung 
über die St 2300, ist es für die Fahrzeugführer, die aus Leinach Rich-
tung Würzburg fahren wollen, sehr schwierig in die Staatsstraße ein-
zubiegen. Die Gemeinde sollte beim Staatlichen Bauamt Würzburg 
den Antrag stellen, dass zwischen den Gemeinden Erlabrunn und 
Margetshöchheim Tempo 60 angeordnet wird, damit der Verkehr aus 
Leinach einscheren kann.

Dritter Bürgermeister Erhard Franz fügt an, auch auf Höhe des Auto-
hauses Bauer sollte von der Eisenbahnbrücke bis zum Bereich Zellin-
ger Straße 34 die Geschwindigkeit auf 80 km/h beschränkt werden, 
um Ein- und Ausfahrten sicherer zu machen.

Gemeinderatsmitglied Ewald Merkle schlägt vor, in der Raiffeisen-
straße im Bereich der Mauer eine Sperrfläche einzuzeichnen, da an-
sonsten ein Begegnungsverkehr im dortigen Bereich nahezu nicht 
möglich ist.

Aus der Mitte des Gemeinderates wird vorgeschlagen, statt einer 
Sperrfläche Pfosten anzubringen.
Der Vorsitzende informiert, man sollte sich die Situation vor Ort erst 
einmal anschauen.

ANZEIGE
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ILE Main-Wein-Garten: Die 8 Mitgliedskommunen möch-
ten weiter zusammenarbei- ten und die ILE-Region ge-
meinsam voranbringen
Miteinander mehr erreichen! Nach diesem Motto haben sich 
8 Kommunen nordwestlich von Würzburg aus den beiden 
Landkreisen Würzburg und Main-Spessart im Jahr 2014 zur 
ILE-Region Main-Wein-Garten zusammenge- schlossen. Ge-
meinsam stellen sie sich den aktuellen Herausforderungen 
des ländlichen Raums und arbeiten eng zusammen um die 
zukünftige Entwicklung der Region gemeinsam zu gestalten. 
Die ILE Main-Wein-Garten gehört damit zu einer der aktuell 
32 ILE-Regionen des Amtes für Ländliche Entwicklung Unter-
franken.
Wegweiser für die Arbeit der ILE Main-Wein-Garten ist das im 
Jahr 2016 gemeinsam erarbeitete Integrierte Ländli- che Ent-
wicklungskonzept (ILEK). Die Arbeit der ILE richtet sich nach 
den fünf Handlungsfeldern des ILEKs aus: Le- ben, Versorgen, 
Arbeiten, Gestalten und Sein. Hier sehen die Mitgliedskom-
munen dringenden Handlungsbedarf und setzten deshalb 
gezielt Projekte aus den einzelnen Handlungsfeldern um, mit 
dem Ziel die Region in diesen Bereichen zu stärken.
Nachdem nun fast 7 Jahre seit der Fertigstellung des ILEKs 
vergangen sind, war es an der Zeit ein Fazit zu ziehen. Was 
wurde bisher gemeinsam umgesetzt? Wo stehen wir heute? 
Welche Projekte und Handlungsfelder sind uns wichtig und 
sollen in Zukunft gemeinsam in Angriff genommen werden? 
Diese und weitere Fragen stellten sich die acht Bürgermeister 
und weitere Teilnehmende aus den Kommunen sowie die bei-
den Managerinnen der ILE inner- halb eines 2-tägigen Work-
shops im Juni an der Schule für Dorf- und Flurentwicklung in 
Klosterlangheim. Ziel des Seminars war die Evaluierung der 
bisherigen Zusammenarbeit und die Planung der Projekte für 
die nächsten fünf Jahre. Begleitet wurden die Teilnehmenden 
von den beiden Seminarleiter*innen Frau Julia Gerstberger 
(Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken) und Herrn An-
dreas Kubenka (Amt für Ländliche Entwicklung Oberbayern) 
sowie dem Betreuer der ILE Herrn Michael Manger ebenfalls 
vom Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken.
ILE-Managerin Anna Klüpfel gab allen Beteiligten zum Ein-
stieg in das Seminar einen Überblick über den aktuellen Stand 
der ILE. In ihrer Präsentation zeigte sie auf, wie viel sich in den 
letzten Jahren in der ILE getan hat und dass zahlreiche Projek-
te umgesetzt werden konnten. Zu den erfolgreichen Projek-
ten zählt z.B. die Erstellung eines inter- kommunalen Ökokon-
tos. Es ermöglicht den Kommunen eine vorgezogene 
Bereitstellung von Ausgleichsflächen.
Anfang diesen Jahres konnte außerdem das Bauhofkoopera-
tionskonzept abgeschlossen werden. Es zeigt verschie- dene 
Kooperationsformen für eine gemeinsame Zusammenarbeit 
im Bereich der Bauhöfe auf. Aus dem Konzept sollen nun 
Maßnahmen umgesetzt werden. Aktuell ist z.B. das Thema 
der Zusammenarbeit in der Betreuung der Schul-IT. Ab Okto-
ber werden die Schulen der Mitgliedskommunen von einer 
interkommunalen IT-Fachkraft be- treut. Auch der interkom-

munale Demenz-Screening-Tag 2022 in Thüngersheim war 
ein voller Erfolg. Wichtig für die Außenwirkung der ILE ist vor 
allem auch die Förderung des Regionalbudgets. Mit der die 
ILE seit 2020 jährlich Kleinprojekte von u.a. Vereinen, Genos-
senschaften, Privatpersonen und Kommunen finanziell bei 
der Umsetzung unterstützt.
Bei der Frage nach den Wünschen für eine zukünftige Zusam-
menarbeit waren sich alle Beteiligten einig – „Weiter so!“. Ge-
lobt wurde der vertrauensvolle Umgang im Lenkungsaus-
schuss, der Erfahrungsaustausch über Gemeinde- grenzen 
hinweg sowie die Nutzung von Synergien der Zusammenar-
beit. Auch die Unterstützung und Betreuung durch das Amt 
für Ländliche Entwicklung über die sieben Jahre der Zusam-
menarbeit hinweg wurde von den Bür- germeistern hervor-
gehoben.
Während des Workshops wurden auch bereits Ideen für neue 
Projekte generiert und die bisher bestehenden Handlungsfel-
der der ILE wurden gemeinsam überarbeitet. Themen wie z.B. 
Umwelt, Arbeit, Daseinsvorsorge, regi- onale Identität und So-
ziales sind zwar auch nach 7 Jahren noch relevant, werden 
nun jedoch durch weitere aktu- elle Querschnittsthemen wie 
Digitalisierung, Klimaanpassung und dem Demografischen 
Wandel ergänzt. Auch das Thema Gesundheit soll mehr in den 
Fokus gerückt werden. Zu den zukünftigen TOP-Projektideen 
zählt unterande- rem das Nahwärmekonzept, der Wasserrück-
halt bei Starkregenereignissen, die Kooperation der Bauhöfe, 
Infovera- nstaltungen zum Thema Klimaschutz sowie eine 
Markthalle für regionale Produkte.
Am Ende musste noch die wohl wichtigste Frage des Evalua-
tionsworkshops geklärt werden: „Wollen wir auch in Zukunft 
weiter zusammenarbeiten?“. Auf diese Frage gab es aus den 
Reihen der Bürgermeister nur eine Antwort: “Ja!“. Alle Beteilig-
ten waren sich bereits vor dem Seminar einig – gemeinsam 
können wir für unsere Region mehr erreichen und diese als 
lebenswerte Heimat erhalten.
Informationen zu aktuellen Themen und Projekten der ILE er-
halten Sie auf der Website der ILE Main-Wein-Garten: www.
ile-main-wein-garten.de. Ansprechpartnerin für Fragen rund 
um die ILE ist ILE-Managerin Anna Klüpfel: Mail: a.kluepfel@
ile-main-wein-garten.de, Telefon: 0160-4536660.
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Danke für Dein Wirken.
Die Erinnerung an unser gemeinsames Leben 
wird uns immer begleiten

E R W I N   A M R E H N
09.11.1932 – 29.06.2023

Wir danken Euch allen, die ihr mit uns Erwin auf seinem letzten Weg begleitet habt.
Eure Anteilnahme in den Stunden des Abschieds bleibt uns in Erinnerung.
Wir danken im Besonderen auch für die Anteilnahme der 

•	 Leinacher Wucht,
•	 Gesangverein Gemütlichkeit,
•	 Frühschoppenteam und 
•	 Ralf Steinmetz für die würdevolle Trauerzeremonie

Adelheid, Marianne, Franz-Josef, Erich und Angehörige

Überwältigt von der riesigen Anteilnahme, die Klaus auf seiner 
„letzten Fahrt“ begleitet hat, sagen wir 

Für alle tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben.
Für jede stille Umarmung und für alle liebevollen Erinnerungen.
Für jeden Händedruck, wenn die Worte fehlten.

Einen besonderen Dank an Pfarrvikar Kowalski und
Ralf für die wundervolle Gestaltung des Abschieds.

Martin und Susanne für die liebevollen persönlichen Worte
und Rücks mit Freunden für die tolle Musik.

Der Arztpraxis Heiduk/Heßdörfer mit Team und
dem Pflegeteam Dürr für die tolle Betreuung.

Ein riesiges DANKE seinen Geschwistern und allen Freunden, 
besonders auch dem Skiclub, die immer für uns da waren.

Sabine und Kinder

Danke

Wir haben einen wunderbaren Menschen verloren, aber die Erinnerung lebt weiter.

Klaus Rathmann
* 12. Juni 1954
† 28. Juni 2023

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

Herzlichen Dank sagen wir allen, mit denen wir unsere Trauer teilen konnten 
und die uns auf so vielfältige Weise ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten.
Es war uns ein Trost in den schweren Stunden.
Ein Vergelt's Gott an das Seelsorger Team mit Pfarrer Grönert, sowie an Pfarrer Kneitz
und Ralf Steinmetz für die sehr würdevolle und durchdachte Gestaltung der Trauerfeier.
Besonderen Dank geht an die SpVgg Leinach und an die Kameradschaft 
ehemaliger Soldaten Oberleinach für die ehrenvollen Nachrufe am Grab.
Besten Dank an die Praxis Heiduk/Heßdörfer - an den Pflegedienst und 
Leiter Herrn Dürr - an die Sanitäter vor Ort.

Helga Schneider
Ursula u. Günter Metz mit Familie

Wolfgang Schneider
15.06.1946 - 26.06.2023
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    Du hast gelebt für deine Lieben, all Müh und Arbeit war für sie,  
    nun ruhest du in Gottes Frieden, in unseren Herzen stirbst du nie  
 
    D allen, die in Gedanken bei uns waren und Ihre Anteil- 

nahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. 
    A für die gute medizinische Betreuung durch die Praxis  
     Dr. Heßdörfer und Dr. Heiduk. 
    N Hochw. Herrn Pfarrvikar Dariusz Kowalski für die  
     tröstenden Worte und den feierlichen Gottesdienst. 
    K Herrn Ralf Steinmetz für die würdevolle Gestaltung 
Kleinschnitz Hermine   der Beerdigung. 
 geb.Franz  E dem Pflegeheim Zellingen, Station Gingko, für die   
* 30.05.1928  + 23.06.2023  liebevolle Pflege sowie dem Pflegebärchen für die  
     vorherige ambulante Betreuung zu Hause. 
 
    Friederike Herbert mit Geschwistern, Leinach, im Juni 2023 

Danke
für die tröstenden Worte,

geschrieben oder gesprochen,
für ein stilles Gebet,

eine stumme Umarmung,
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,

für Blumen und Kränze
und das letzte Geleit.

Im Namen der Familie
Elfriede Lehrmann

Leinach, im Juni 2023

Alfred 
Lehrmann



12�                 AUSGABE 8/9 • AUGUST/SEPTEMBER 2023

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDEN� Tel. 09364/1360  Pfarrbüro:
Die/Do/Frei  09:00 bis 11:00 Uhr

Die  16:00 bis 18:00 Uhr

Das Pfarrbüro ist vom 19.08. - 09.09. geschlossen.

Gottesdienste an den Wochenenden im August/September
Samstag	 05.08.	 18:30 Uhr	 SL
Samstag	 12.08.	 18:30 Uhr	 CS
Samstag	 19.08.	 18:30 Uhr	 SL
Samstag	 26.08.	 18:30 Uhr	 CS

Sonntag	 03.09.	 09:00 Uhr	 SL
Samstag	 09.09.	 ca. 16:30 Uhr	 in Maria-Buchen
Samstag	 16.09	 18:30 Uhr	 CS
Sonntag	 24.09.	 09:00 Uhr	 SL	 mit Kinderkirche

Patrozinium in St. Laurentius  
Eucharistiefeier auf dem Kirchplatz SL
Do 10.08. 18:30 Uhr SL mit anschl. Beisammensein

Maria Himmelfahrt
Di 15.08.  9:00 Uhr in SL Festgottesdienst mit Kräuterweihe

Maria-Buchen-Wallfahrt
Sa 09.09.  8:00 Uhr Aussendung der Wallfahrer in der Kirche CS
ca. 16:30 Uhr Gottesdienst in der Wallfahrtskirche Maria Buchen

Ab September finden die Seniorennachmittage wieder an einem 
Mittwoch statt.

Erstmals:  Mittwoch, 13.09.
Gottesdienst um 14 Uhr in Communio Sanctorum, anschließend ge-
mütliches Beisammensein im Foyer. Herzliche Einladung an alle Lei-
nacher Senioren!

Erstkommunion 2024
Am Sonntag, 14. April 2024 feiern wir die Erstkommunion in der Kir-
che CS. Einladung zu einem Elternabend  im Oktober erfolgt über die 
Grundschule.

Kinder, die nicht in Leinach zur Schule gehen, aber in unserer Pfarrei-
engemeinschaft die Erstkommunion feiern möchten, bitten wir sie 
im Pfarrbüro anzumelden.

Unsere neue Gemeindereferentin stellt sich vor
Liebe Leserinnen und Leser, mein Name ist 
Katharina Simon, ich bin 34 Jahre alt und 
werde ab September in der Untergliede-
rung Leinach - Zell am Main, sowie im Pasto-
ralen Raum Würzburg Nord-West, meine Tä-
tigkeit als Gemeindereferentin aufnehmen. 
Meine Aufgaben sehe ich darin, Menschen 
jeglichen Alters auf ihrem Glaubens- und Le-
bensweg zu begleiten, ihnen in herausfor-
dernden Zeiten beizustehen, und gemein-
sam mit ihnen die Freude, wie auch den 
Schatz des christlichen Glaubens zu teilen, 

Gott zu suchen und zu loben. Zusätzlich ist mir als junge Mutter der 
Kontakt zu den Familien eine besondere Herzensangelegenheit.

Ich freue mich darauf, Sie näher kennenzulernen und möchte Sie be-
reits jetzt zu den Vorstellungsgottesdiensten am 17. September in 
Zell und Margetshöchheim sowie am 24. September in Leinach und 
Erlabrunn herzlich einladen.

Darüber hinaus erreichen Sie mich im Pfarrbüro Zell telefonisch unter 
0931-3046604 oder Sie können mir eine E-Mail an katharina.simon@
bistum-wuerzburg.de senden. In Vorfreude auf die Begegnungen 
und auf eine segensreiche, gemeinsame Zeit hier vor Ort, sende ich 
Ihnen herzliche Grüße!

Ihre Gemeindereferentin Katharina Simon

Montag und Mittwoch bleibt das Pfarrbüro geschlossen.

Das Pfarrbüro in Leinach ist vom 19.08. bis 09.09. wegen Urlaub 
geschlossen.
In dieser Zeit können Sie sich in dringenden Angelegenheiten auch 
an das Pfarrbüro in Zell wenden.

Öffnungszeiten Zentralbüro Zell (Tel 09 31/46 12 72)
Mo/Di/Mi/Fr  	 09:00 - 11:00 Uhr

Mi		  13:00 - 15:00 Uhr

Do		  14:30 - 16:30 Uhr
Herrn Pfarrvikar Dariusz Kowalski  erreichen Sie im Pfarrhaus unter 
Tel  8 12 56 40

Herrn Pfarrer Andreas  Kneitz erreichen Sie telefonisch unter
Tel  09 31/46 12 39

Gemeindereferentin Katharina Simon erreichen Sie unter 
Tel. 0931/3 04 66 04

Herr Pfarrer Kneitz ist vom 01.08. - 31.08.2023 in Urlaub.

Informationen um und über unsere Pfarreien erhalten
Sie u.a. auch im Internet unter www.pfarrei-leinach.de

Wir feiern unseren Kirchenpatron

am Donnerstag, 10. August 2023 um 18.30 Uhr in SL

Der Gottesdienst findet im Freien statt 

mit Liedbeiträgen des Gesangvereins „Gemütlichkeit.“

Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir zur Begegnung 
auf dem Kirchplatz ein mit Wein, Wasser und Gebäckstängchen 

gegen einen kleinen Unkostenbeitrag.

Auf Ihr Kommen freut sich das Gemeindeteam

der Pfarreiengemeinschaft
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NACHRICHTEN AUS DEM KINDERGARTEN� Elisabethenstraße 5, 97274 Leinach
ST. ELISABETH� Telefon: 09364/2616 
�  Mail: kindergarten.

st.elisabeth@online.de
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NACHRICHTEN AUS DEM KINDERGARTEN� Elisabethenstraße 5, 97274 Leinach
ST. ELISABETH� Telefon: 09364/2616 
�  Mail: kindergarten.

st.elisabeth@online.de
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NACHRICHTEN AUS DEM KINDERGARTEN� Burkardusstraße 3, 97274 Leinach
BARBARA GRAM� Telefon: 09364/2085 

Mail: info@barbara-gramsche- 
kindergarten.de
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BARBARA GRAM� Telefon: 09364/2085 

Mail: info@barbara-gramsche- 
kindergarten.de
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ANZEIGEN

mobil: 0171/26 31 983

Dienstleistungen 

• Gartenpflege
• Baumschnitt/-fällung
• Winterdienst
• Zaunbau
• Hausmeisterservice
• Renovierungen
• Grabpflege
• sonstige Arbeiten im
und ums Haus

Thorsten Schmitt Tel.: 09364/7904485 
Hofstraße 17 Mobil: 0160/3114395 
97274 Leinach ts-dienstleistungen@online.de 

www.ts-dienstleistungen.bayern 

Seit über 50 Jahren in
den Gemeinden Leinach

und Greußenheim
persönlich für Sie da!

Rathausstraße 24
97274 LEINACH

Tel. 0160 2631580

FÜR IHRE UNTERLAGEN:

Fa. Steinmetz
Bestattungen für Leinach

0160 2631580

Seit über 60 Jahren in
der Gemeinde LEINACH

persönlich für Sie da!

Rathausstraße 24
97274  LEINACH

Tel. 0160 2631580
schreinerei-steinmetz@t-online.de

wir leben helfen

Frauenhaus im SkF

Schutz vor häuslicher Gewalt 
für Frauen und deren Kinder 

09 31- 45 00 777
Erreichbarkeit rund um die Uhr.
fh@skf-wue.de | www.frauenhaus.skf-wue.de

Träger Sozialdienst katholischer Frauen e.V. 
Spendenkonto 
IBAN DE60 7509 0300 1003 0091 14 | BIC GENODEF1M05 | Stichwort Frauenhaus
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Bitte Veröffentlichungen (auch im Schaukasten und Internet) beachten! 

Bei allen anderen Angelegenheiten und Fragen wenden 
Sie sich bitte jederzeit an Pfarrer Betschinske 
oder zu den Öffnungszeiten an das Pfarramt.
Die Öffnungszeiten des Pfarramtes sind: 

Mittwoch und Freitag 8:00-12:00 Uhr,
Tel. 09398-281, Fax 09398-998971

pfarramt.billingshausen@elkb.de oder 
Klaus.Betschinske@elkb.de

EVANGELISCHE PFARRGEMEINDEN� Evang.-Luth.-Pfarramt 
� Untertorstraße 6  97834 Billingshausen

Tel. 09398/281 Fax 09398/998971
pfarramt.billingshausen@elkb.de

klaus.betschinske@elkb.de

Sonntag, 6.08.	 9. Sonntag nach Trinitatis  
09.00 Uhr	 Gottesdienst, Kirche Billingshausen   

Sonntag, 13.08.	 10. Sonntag nach Trinitatis  
09.00 Uhr	 Gottesdienst, Kirche Billingshausen    

Sonntag, 20.08.	 11. Sonntag nach Trinitatis  
09.00 Uhr	 Gottesdienst, Kirche Billingshausen 

Sonntag, 27.08.	 12. Sonntag nach Trinitatis  
09.00 Uhr	 Gottesdienst, Kirche Billingshausen  
10.30 Uhr	 Gottesdienst, St. Peter Leinach 
Sonntag, 3.09.	 13. Sonntag nach Trinitatis  
09.00 Uhr	 Gottesdienst, Kirche Billingshausen    
Sonntag, 10.09.	 14. Sonntag nach Trinitatis  
09.00 Uhr	 Gottesdienst, Kirche Billingshausen   

Sonntag, 17.09.	 15. Sonntag nach Trinitatis  
09.00 Uhr	 Gottesdienst, Kirche Billingshausen 

Sonntag, 24.09.	 16. Sonntag nach Trinitatis  
09.00 Uhr	 Gottesdienst, Kirche Billingshausen    
10.30 Uhr	 Gottesdienst, St. Peter Leinach  

Sonntag, 01.10.	 Erntedank  
10.30 Uhr	 Familienfreundlicher Gottesdienst,
	 Kirche Billingshausen, anschl. Brunch im Pfarrhof 

Unsere sonstigen Veranstaltungen:
Donnerstag, 7.09. 
14.30 Uhr	 Seniorennachmittag mit Vorstellung des Pflegestütz- 
	 punktes Main-Spessart, Gemeindesaal Billingshausen

Mittwoch, 13.09.  
19.30 Uhr	 Kirchenvorstandssitzung, Kath. Gemeinderaum neben 		
	 St. Laurentius Leinach   

Mittwoch, 20.09.
19.30 Uhr	 Heiteres Gedächtnistraining mit Egon Hasenfuß,
	 Gemeindesaal Billingshausen 

HonigGenuss vom ImkerHonigGenuss vom ImkerHonigGenuss vom Imker

DE-ÖKO-003
Deutsche
Landwirtschaft

HonigGenuss vom ImkerHonigGenuss vom Imker

Grupshausener Straße 13  �  97274 LEINACH
Tel. 0 93 64 - 94 53  �  peter-leinach@t-online.de

DE-ÖKO-003 Deutsche Landwirtschaft
www.imkerei-peter.de

WANDER IMKEREI 
Christian und Marlene Peter
WANDER IMKEREI 

DEUTSCHER BIOHONIG • EIN GESCHENK DER NATUR

ANZEIGE



  KINDERBUCHTIPPS  
Holtfreter, Nastja: Klein Tukan lernt heut' flie-
gen (ab 4 Jahren)
In der Tukanschule wird heute das Fliegen gelernt! 
Alle schaffen es auf Anhieb. Alle? Nein, beim klei-
nen Regenbogentukan will es einfach nicht klap-
pen. Dabei strengt er sich so sehr an. Auch mit der 
Hilfe anderer Dschungeltiere wie dem blitzschnel-

len Jaguar oder dem schlauen Professor Nasenbär kommt der kleine 
Tukan dem Himmel nicht näher. Wird Klein Tukan am Ende doch 
noch losfliegen?

Wultschner, Ramona; Hänsch, Lisa: Im Wald der wundersamen 
Wege (ab 5 Jahren)
Gemeinsam entscheiden, wo es langgeht und immer wieder aufs 
Neue atemberaubende Geschichten im Wald der wundersamen 
Wege erleben! Auf verschlungenen Pfaden begegnen sie dort Elfen, 
Einhörnern, sonderbaren Nebelwesen und frechen Schimpf-Hörn-
chen, die die Geheimisse des sagenumwobenen Waldes hüten. Und 
sogar von einem Räuberschatz und einem Seeungeheuer hat Oma 
Elfie erzählt. Was es damit wohl auf sich hat?

Sabbag, Britta: Betreten für Eltern verboten! (ab 5 Jahren)
Erstes Gesetz von Sauritius: Hüte das Geheimnis der Dinosaurier!
Tom, Onea und Freddy staunen an ihrem ersten Schultag an der Rep-
tilia-Schule nicht schlecht: Denn die Insel Sauriti-
us ist der einzige Fleck auf der Erde, auf dem 
KEIN Meteorit eingeschlagen ist. Deswegen gibt 
es hier noch echte Dinosaurier! In der Dinoschu-
le lernt man, wie man auf der Insel überlebt und 
sich einen Dinosaurier zum treuen Gefährten 
macht. Tom möchte am liebsten sofort auf einen 
Tyrannosaurus Rex reiten, Onea jedes kleine De-
tail der Insel erforschen - und Freddy will mit Di-
nos eigentlich gar nichts zu tun haben. Aber so 
läuft das auf Sauritius nicht. Und schon bald stecken die drei Kinder 
mittendrin im größten Abenteuer ihres Lebens. 

Siegner, Ingo: Der kleine Drache Kokosnuss in Australien (Erstes 
Lesealter)
Der kleine Drache Kokosnuss, das Stachelschwein Matilda und der 
Fressdrache Oskar geraten mit ihrem Boot in einen fürchterlichen 
Sturm, der sie meilenweit vom Kurs abbringt. Am nächsten Morgen 
haben sie zwar festen Boden unter den Füßen, aber keine Ahnung, 
wo sie sich befinden. Als sie einen Koala treffen, der auf einem Euka-
lyptus-Baum sitzt, ist klar: Sie sind in Australien! Und das ist erst der 
Beginn eines aufregenden Abenteuers...

Lang, Suzanne : Jim ist mies drauf - Fertig, los ... Banane! (Erstes 
Lesealter)
Jim ist mies drauf! Er hätte gern seine Ruhe, aber Schildkröte möchte 
unbedingt mit ihm beim großen Wettrennen mitmachen. Können sie 
zusammen gewinnen? Und wie wird Jim seine miese Laune los?

Leuze, Julie : Der kleine Wolf findet einen Freund (Erstes Lesealter)
Der kleine Wolf möchte so gerne spielen. Aber keiner seiner Freunde 
ist zuhause. Mit dem Bär spielen? Niemals! Bären sind gemein. Trau-
rig sitzt er vor einem Felsen. Da hört er es brummen - wer könnte das 
sein?

NEUES AUS DER ÖFFENTLICHEN BÜCHEREI� buecherei-leinach.de · bibkat.de/leinach 
LEINACH� Öffnungszeiten:
� Montag 08:00 bis 09:30 Uhr

Mittwoch 15:30 bis 17:00 Uhr
Freitag 17:00 bis 18:30 Uhr

BÜCHER ∙ HÖRBÜCHER ∙ ZEITSCHRIFTEN ∙ SPIELE ∙ DVD

 ERWACHSENENBUCHTIPPS  
Riley, Lucinda: Die  Schattenschwester
Star d'Aplièse ist eine sensible junge Frau, der es 
nie gelang, aus dem Schatten ihrer Schwester 
CeCe herauszutreten. Als ihr geliebter Vater Pa 
Salt stirbt, steht Star plötzlich an einem Wende-
punkt. Wie alle Mädchen der Familie ist auch sie 
ein Adoptivkind mit unbekannter Herkunft, doch 
der Abschiedsbrief ihres Vaters enthält einen An-
haltspunkt.

Riley, Lucinda: Die Perlenschwester
Wie auch ihre Schwestern ist CeCe d'Aplièse ein Adoptivkind mit un-
bekannter Herkunft. Als ihr Vater stirbt, hinterlässt er einen Hinweis 
auf ihre Vorgeschichte - sie soll in Australien die Spur einer gewissen 
Kitty Mercer ausfindig machen.

Riley, Lucinda: Das Orchideenhaus
Als junges Mädchen verbrachte Julia Forrester jede freie Minute bei 
ihrem Großvater, einem bekannten Orchideenzüchter, im Gewächs-
haus von Wharton Park. Nach einem schweren Schicksalsschlag führt 
der Zufall Julia Jahre später noch einmal zu dem Anwesen zurück.

Nielsen, Jule: Im Leben ist noch Platz für Meer
Ingvild und Theodor sind schon lange ein Paar. Sie haben sich kurz 
nach dem Abitur kennengelernt, in derselben Stadt studiert, gehei-
ratet, Kinder bekommen. Inzwischen sind die Kinder aus dem Haus, 
und die beiden verbindet ... Ja, was eigentlich?

Holmes, Linda: Mit Aussicht auf Glück
n letzter Minute sagt Laurie ihre Hochzeit ab. Sie ist, 
glaubt sie, nicht dafür gemacht, ihr Leben mit einem 
anderen Menschen zu teilen. Als dann ihre geliebte 
Tante Dot stirbt, übernimmt Laurie es, ihren Besitz im 
Küstenstädtchen in Maine zu sortieren. Denn zu Dot 
flüchtete sie als Kind, wenn es in der eigenen Familie 
zu trubelig wurde. In einer Holztruhe findet sie eine 
bemalte Holzente. Und einen Brief...

SACHBUCHTIPPS  
Halsnes, Line: Coole Fahrzeuge
Hans und Ida stellen die die coolsten Fahrzeuge überhaupt vor: Trak-
tor, Bagger, Planierraupe, Radlader, Muldenkipper, Mähdrescher und 
Forstmaschine. Sie zeigen dir, was du mit diesen Fahrzeugen alles 
machen kannst und wie die einzelnen Bestandteile heißen. WOW! 
Dazu gibt es noch jede Menge Infos: Wusstest du, dass du mit dem 
Inhalt des Kraftstofftanks einer Planierraupe drei Badewannen füllen 
könntest?

Boie, Kirsten: Leo's Tag - Achtung, fertig, Zähne putzen! (Tonie)
Bli-bla-blitzeblanke Zähne! Unser kleiner Leopard hat meistens mehr 
spannende Dinge im Kopf als Punkte auf seinem Fell. Da ist es gut, 
dass seine magische Zahnbürste Elli ihn immer wieder freundlich er-
innert, dass auch kleine Leoparden ihre Beißerchen putzen müssen. 
Und zwischen den Kapiteln können die Kleinen selbst aktiv werden: 
Wenn einer der 8 tollen Songs ertönt, heißt es "Ohren spitzen und 
mitputzen"! Denn diese sind so konzipiert, dass Kinder "spielend" die 
erforderlichen zwei Minuten bürsten. In diesem Mix aus Geschichten 
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� Montag 08:00 bis 09:30 Uhr
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ZEITSCHRIFTENTIPPS

und Liedern hilft Leo den Kindern vor allem Spaß zu haben - ob beim "Wa-
ckelzahn-Wackelalarm", dem Zahnfee-Gedicht oder dem Gurgel-Song".

Rutsch & Flutsch (Spiel)
Das kurzweilige Kinderspiel Rutsch & Flutsch ist 
ein spannender Mix aus Action- und Memospiel. 
Kinder ab 5 Jahren versuchen die Schildkröte 
möglichst in die Mitte des Sees zu schnippen. Je 
besser geschnippt wird, desto mehr Tierplätt-
chen dürfen umgedreht werden. Wer so zuerst 

alle Tiere in der richtigen Reihenfolge findet, gewinnt das actionrei-
che Versteckspiel am See.

In den Sommerferien ist die Bücherei an folgenden 
Tagen geöffnet:
Mittwoch, 02.08. von 15.30 Uhr bis 16:30 Uhr

Freitag, 11.08. von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Freitag, 18.08. von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Montag, 04.09. von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Wir wünschen allen unseren Lesern schöne, erholsame Ferien.



22�                 AUSGABE 8/9 • AUGUST/SEPTEMBER 2023



� 23

NEUES AUS DEN VEREINEN�

U17 Fußballmannschaft wieder Meister

Die U17 Mannschaft der "Spielgemeinschaft Leinach, Retzbach, Zellingen" konnte nach der U15 Meisterschaft erneut den Tabellenplatz Num-
mer 1 erreichen. Dabei blieb die Mannschaft um das Trainerteam von Thomas Preißinger (SpVgg Leinach), Christian Roos (FC Leinach) und 
Jürgen Kurpanek (TSV Retzbach) sogar ungeschlagen und ist damit in die Kreisliga aufgestiegen. Herzlichen Glückwunsch für die tolle Leis-
tung und viel Erfolg in der neuen Saison. 

Jeden Donnerstag ab 19:00 Uhr  findet ein Stammtisch im Tennishäuschen statt,
Einfach mal vorbei kommen,eventuell vorher den Tennisschläger schwingen und bei einem Gläschen gemütlich zusammen sitzen.
Wir freuen uns auf euren Besuch
Die Abteilungsleiter				    Besucht uns auch auf: www.tennisclubleinach.de und Facebook
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FEUERWEHR
JUGEND LEINACH30

17.09.2023
ab 13.00 Uhr

Vorführungen der Jugenfeuerwehr

Drohnenvorführungen

Ausstellung der Feuerwehrfahrzeuge
VERANSTALTER: Landkreis Würzburg – Kommunale Jugendarbeit in Zusammenarbeit mit HERR LUI (Clown & Feuerfakir) | Infos unter: 0931 8003-5842 oder -5831

MEHR INFOS:

Ein Kinder- und Jugendcircus in 
Rottendorf am Bolzplatz im Grasholz

CIRCUS
WIRBELWIND
2023

CAMP I:

Samstag, 26.08.
um 19:00 Uhr
Sonntag, 27.08. 
um 14:00 Uhr

CAMP II:

Samstag, 02.09. 
um 19:00 Uhr
Sonntag, 03.09. 
um 14:00 Uhr

Mit Artisten im Alter von 9 – 17 Jahren

Eintrittskarten an der Circuskasse (günstiger mit Ferienpass)
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UNSER KINDERCHOR MACHT WEITER!

Proben regelmäßig immer
Samstags um 9:00 Uhr

…und bringe am besten gleich deine Eltern mit!

Proben regelmäßig immer
Wann?

Wohin?
Zum Frohsinn-Sängerheim im alten Kindergarten,

Eingang ist „Am Lengfelder“
Fürs Navi: Kindergartenstraße 10, Eingang „Am Lengfelder“

W�� ������ �n� s�h�� �u� �u�� !

S�n��� ma�h� Sp�ß - ma�h� �i�!
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Grillabend der SG Diana Leinach

Zum Abschluss einer erfolgreichen We� kampfrunde und zum Ausblick auf die zweite Jahreshäl� e lud 
die SG Diana Leinach alle Mitglieder mit ihren Familien am 30. Juni zu einem gemütlichen Grillabend 
am Schützenhaus ein. Rund 50 Personen folgten der Einladung unserer Vorstandscha�  und genossen 
die abendlichen Sonnenstrahlen. Selbstverständlich kam auch das leibliche Wohl aller nicht zu 
kurz. Unser 1. Schützenmeister Mathias Dörrie übernahm dabei die Aufgabe des Grillmeisters und 
verkös� gte uns mit leckeren Steaks und Bratwürsten. Für eine ausgewogene Ernährung sorgten dazu 
ergänzend die zahlreichen Salatspenden aus dem Kreise unserer Mitglieder. Insgesamt verbrachten 
wir ein paar schöne Stunden am Schützenhaus und konnten durch diesen Abend auch das ein oder 
andere passive Mitglied wieder zum Schützenhaus locken. Unser Dank gilt unserem Grillmeister 
Mathias Dörrie, allen Salatspenderinnen und Spendern, sowie allen Helferinnen und Helfern, welche 
den Abend organisiert, vorbereitet und durchgeführt haben.

Ferienprogramm 2023

Am Freitag, 11.08. fi ndet von 14 – 17 Uhr das diesjährige Ferienprogramm der SG Diana 
Leinach sta� . Unter dem Mo� o „Schützentriathlon“ kannst du das Schießen mit dem 
Lichtpunktgewehr, dem Bogen und dem Blasrohr ausprobieren und im anschließenden 
We� kampf einen unserer tollen Überraschungspreise gewinnen. 

Sofern du den Anmeldeschluss der Gemeinde verpasst haben solltest, melde dich jetzt noch 
schnell bei unserem Jugendleiter Maximilian Oestemer telefonisch oder via WhatsApp 
(0151/46535957) an. Anmeldeschluss ist Sonntag, 06.08. – die Teilnahme ist kostenlos!

Kein Sommerloch bei 
der SG Diana Leinach.

Altpapiersammlung der Schützenjugend

Wir bedanken uns bei allen Helferinnen und Helfern, bei allen Traktorfahrern 
und ganz besonders bei allen Leinacherinnen und Leinachern, die unsere 
Jugendarbeit auch dieses Mal durch ihre Altpapierspende an unserer 
Altpapiersammlung am 8. Juli unterstützt haben. Vielen Dank!
Jugendarbeit auch dieses Mal durch ihre Altpapierspende an unserer 
Altpapiersammlung am 8. Juli unterstützt haben. Vielen Dank!

Fabienne Dörrie - Teilnehmerin der 
Bayerischen Meisterschaft  2023

Unsere ambi� onierte Jungschützin Fabienne Dörrie 
vertrat die SG Diana Leinach auch in diesem Jahr bei 
der Bayerischen Meisterscha�  am 02. Juli auf der 
Olympia-Schießanlage in Garching-Hochbrück bei 
München. Fabienne startete mit dem Lu� gewehr in 
der Disziplin Junioren I weiblich und erzielte hier in 
einem Teilnehmerfeld von 113 Schützinnen einen 
souveränen 33. Platz mit einem Gesamtergebnis von 
401,0 Ringen. Der Einordnung halber sei erwähnt, 
dass Fabienne mit diesem Ergebnis innerhalb des 
Schützengaues Würzburg die beste Platzierung 
erreicht hat.

Zwei Wochen später, am 15. Juli startete Fabienne 
ebenfalls auf der Olympia-Schießanlage bei den 
„Guschu-Open“. Dieser Jugendwe� bewerb bietet 
allen bayerischen Jungschützinnen und Jung-
schützen die Möglichkeit auf den elektronischen Ständen des Bayerischen Sportschützenbundes 
in München zu schießen. Für Fabienne war es in diesem Jahr altersbedingt die letzte Teilnahme, 
was dem persönlichen We� kampf einen besonderen Ansporn verliehen hat. Sie sicherte sich mit 
400,5 Ringen den 4. Platz in ihrer Altersgruppe.

Der Trainingsfl eiß der jetzten Jahre zahlt sich aus – herzlichen Glückwunsch zu den beiden 
herrvorragenden Ergebnissen.
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Sicherlich einen denkwürdigen Abend mit hochrangigen Ehrungen und Beförderungen, 
als auch viel Anerkennung für ihren Dienst konnten die Anwesenden im Sportheim der  
Spielvereinigung am 02. Juli 2023 miterleben.

Es kommt nur selten vor, dass ein Vertreter der Staatsregierung persönlich an einem solchen Anlass 
teilnimmt. Um so mehr freuten wir uns, dass wir Herrn Innenstaatssekretär Sandro Kirchner an  
diesem Abend in unseren Reihen begrüßen durften. 
Neben ihm waren auch Landrat Thomas Eberth, Landtagsabgeordneter Manfred Ländner, Altlandrat 
Eberhard Nuß, Bezirksrätin Rosa Behon sowie die Kreisräte Waldemar Brohm und Uwe Klüpfel der  
Einladung gefolgt und brachten so ihren Respekt und ihre Wertschätzung für die ehrenamliche Arbeit 
der Freiwilligen Feuerwehr Oberleinach zum Ausdruck. 

Nachstehend möchten wir Ihnen einen kurzen Überblick über die Höhepunkte unserer 
Ehrungsveranstaltung geben.

Das staatliche Ehrenzeichen in Silber für 25 Jahre 
aktive Dienstzeit wurden folgenden Kameraden 
verliehen:   
Volker Hilliger, Ralf Huth, Alexander Knies,  
Andreas  Rügamer und Simon Stockmann. 

Für 40 Jahre aktiven Feuerwehrdienst wurden 
 mit dem staatlichen Ehrenzeichen in Gold  
ausgezeichnet:  Erich Amrehn, Kurt Kettemann, 
Walter Klüpfel, Peter Roth, Stefan Roth,  
Erich Rothenhöfer und Ralf Stockmann. 

Nur wenige Feuerwehrleute können auf eine 50-
jährige aktive Dienstzeit zurückblicken. Unser 
Kamerad und Ehrenkreisbrandmeister Manfred 
Brühler gehört dazu. Als Dank und Annerkennung 
für dieses langjährige Engagement durfte er das 
große Ehrenzeichen für 50 Jahre aktiven 
Feuerwehrdienst von Staatssekretär Kirchner und 
Landrat Eberth in Empfang nehmen.

Die höchste und sehr seltene Auszeichnung des 
Bayerischen Landesfeuerwehrverbandes, das 
Feuerwehr Ehrenkreuz in Gold als Steckkreuz, 
verlieh Staatssekretär Sandro Kirchner dem 
Kommandanten und Vorsitzenden Martin 
Seelmann für seinen jahrzehntelangen Einsatz 
für die Feuerwehr. 

Viel Lob, Dank und Anerkennung für die Ehrenamtlichen 
der Freiwilligen Feuerwehr Oberleinach
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Altbürgermeister Uwe Klüpfel freute sich, dass er 
als Dank für die gute und erfolgreiche Zusammen-
arbeit in den 18 Jahren seiner Amtszeit, die höchste 
Auszeichnung der bayerischen Feuerwehren  für 
Zivilpersonen aus den Händen von Staatssekretär 
Sandro Kirchner entgegennehmen durfte: 
Die Bayerische Feuerwehr-Ehrenmedaille. 

Eine Auszeichnung für besondere Verdienste um 
 das Feuerlöschwesen in Bayern, wurde unserem 
 Mitglied Helmut Sittauer in seiner Eigenschaft als 
 Eigentümer der Firma MSW Montage GmbH von 
 Staatssekretär Kirchner überreicht, verbunden mit 
 dem Dank der Staatsregierung für seine  
stetige Unterstützung des Ehrenamts.

Als einem der ersten Feuerwehrleute unserer Wehr 
wurde dem stellvertetenden Kommandanten  
Fabian  Schmitt, in Anerkennung seiner besonderen   
Leistungen, das Ehrenkreuz in Silber des  Kreis-
feuerwehrverbandes Würzburg verliehen. 

Christel Brühler, unsere ehemalige stellvertretende 
Vorsitzende, erhielt als Dank und Anerkennung für 
ihre Leistungen und ihre immer noch andauernde 
Unterstützung unserer Wehr, die  silberne 
Ehrennadel des Kreisfeuerwehrverbandes. 

Zum Brandmeister und somit zu einem unserer 
 höchsten Dienstgrade, wurde Fabian Schmitt  
ernannt. Seit mehr als 11 Jahren steht er als 
2. Kommandant der FFw Oberleinach mit vor und 
kümmert sich vornehmlich um die Ausbildung der 
Dienstleistenden und den Einsatzdienst. 

Seit 20 Jahren ist Simon Stockmann nun schon 
Jugendwart der FFw Oberleinach. 
Als Dank und Anerkennung für diesen langjährigen 
Dienst wurde ihm eine Ehrenurkunde verbunden 
mit einem kleinen Geschenk überreicht. 
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Ebenfalls eine sehr hohe Beförderung stellt die  
Ernennung zum Oberlöschmeister dar. 
Entsprechend selten wird diese ausgesprochen.
Julian Bohlen, Stephan Dietrich und Tom Rath 
wurden  aufgrund ihrer erworbenen Qualifikationen 
und ihrer  Leistungen nun zu solchen ernannt.

Weitere Ernennungen an diesem Abend:

 Zum Löschmeister: 
Erich Amrehn, Jürgen Dietrich, 
Alexander Knies

Zum Hauptfeuerwehrmann/-frau:
Eva Müller, Matthias Rügamer

Zum Oberfeuerwehrmann: 
Marc Bretch, Nikolai Schraut, 
Nils Stockmann

Zum Feuerwehrmann:
Nils Kleinschnitz und Paul Rott

Neben den vorgenannten staatlichen und besonderen Ehrungen im Bereich der aktiven Wehr,  
galt es auch verdienten Mitgliedern des Feuerwehrvereins für Ihre langjährige Treue und vor  
allem für ihre jahrelange tatkräftige Mitarbeit Dank und Anerkennung auszusprechen.

Für 25 Jahre Mitarbeit im Verein:
Volker Hilliger, Ralf Huth, Andreas Rügamer, Simon Stockmann und Erich Wurm

Für 40 Jahre Mitarbeit im Verein:
Erich Amrehn, Manfred Brühler, Kurt Kettemann, Walter Klüpfel, Peter Roth,   
Erich Rothenhöfer, Ralf Stockmann

Für 50 Jahre Mitarbeit im Verein:
Armin Mildenberger, Karl Mildenberger, Horst Muth, Günter Preißinger,  
Manfred Schmitt, Walter Schmitt, Werner Schmitt

Die Ehrendamen von 2021 konnten aufgrund der 
ausgefallenen Feierlichkeiten zum 135-jährigen  
 Jubiläum unserer Wehr nie richtig vorgestellt  
werden. Beim Ehrungsabend wurde Ihnen umso 
mehr Aufmerksamkeit geschenkt und ein vom   
Vorsitzenden gespendetes Fahnenband in  
Erinnerung an diese besondere Zeit überreicht.  
Gewidmet ist es:   
Viola Kettemann, Kathrin Klüpfel, Sonja Klüpfel,  
Eva Müller und Anna-Luna Roth.  

Bei Adolf Küffner, Andreas Oestemer und  
Ewald Seelmann bedankten wir uns für ihre  
70-jährige Treue zu unserer Wehr.

Scannen Sie den QR Code 
und sehen Sie mehr Bilder  
unseres Ehrungsabends  
als Diashow bei YouTube.

Herzlichen Dank sagen wir unserem Fotografen Matthias Müller für die tollen Aufnahmen.
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DAS LANDRATSAMT INFORMIERT

Landkreis Würzburg appelliert: Bürgerinnen und Bürger zum 
schonenden Umgang mit Wasser aufgerufen – Grundwasserent-
nahmen einfach online beantragen
Verdorrte Pflanzen gehören in den Sommermonaten in Unterfran-
ken leider zum derzeitigen Erscheinungsbild. Der Landkreis Würz-
burg zählt zu den trockensten Regionen Deutschlands. Die Tempera-
turen steigen stetig bei sinkenden Niederschlägen. Gleichzeitig 
häufen sich Starkregenereignisse. Ausgedörrte Böden können große 
Wassermengen in kurzer Zeit nicht mehr aufnehmen, was zu erheb-
licher Bodenerosion auf Feldern und in den Gemeinden zu Schäden 
an der Infrastruktur und Wohnhäusern führen kann. Auch die Neu-
bildung von Grundwasser nimmt ab.

Um diese negativen Folgen abzumildern und den Wasserhaushalt für 
künftige Generationen zu schonen, appelliert der Landkreis Würz-
burg an seine Bürgerinnen und Bürger, wo immer es möglich ist, 
Wasser zu sparen. Sinnvolle Maßnahmen können unter anderem der 
Bau und die Nutzung von Zisternen sein, in welcher Regenwasser zur 
Gartenbewässerung gesammelt wird. Auch die Anschaffung von 
wassersparenden Duschköpfen oder stets vollständig befüllte 
Waschmaschinen und Geschirrspüler können in der Masse große Ein-
sparungen bewirken.

Grundwasserentnahmen aus Brunnen sind in der Regel erlaub-
nispflichtig
Um sicherzustellen, dass der Wasserhaushalt nicht zusätzlich belastet 
wird, ist die Entnahme von Grundwasser aus Brunnen – sowohl in 
gewerblicher als auch in privater Hand – erlaubnispflichtig. Den An-
trag müssen die Nutzerinnen und Nutzer beim Landratsamt Würz-
burg stellen. Ob eine Erlaubnis zur Entnahme gewährt wird, prüft 
dort der Fachbereich Wasserrecht als Untere Wasserrechtsbehörde 
unter Beteiligung weiterer Fachbehörden (allen voran das Wasser-
wirtschaftsamt Aschaffenburg). 

Eine Grundwasserentnahme ohne wasserrechtliche Erlaubnis oder 
eine unerlaubte Mehrentnahme schädigen den Wasserhaushalt und 
stellen rechtlich gesehen auch Ordnungswidrigkeiten dar. Diese kön-
nen mit empfindlichen Bußgeldern geahndet werden. 

Auch Entnahmen aus Fließgewässern müssen beantragt werden
Bei anhaltender Trockenheit und entsprechend niedrigen Wasser-
ständen haben auch bereits geringfügige Wasserentnahmen aus 
Fließgewässern nachteilige Auswirkungen auf die Gewässerökolo-
gie, vor allem von kleineren Gewässern (erhöhte Wassertemperatur, 
Fischsterben, trockenes Bachbett). Entnahmen aus Fließgewässern 
ohne eine wasserrechtliche Erlaubnis stellen in der Regel ebenfalls 
eine Ordnungswidrigkeit bzw. Straftat dar. Nur wenige Fälle fallen 
unter den erlaubnisfreien Gemeingebrauch (Schöpfen mit Handge-
fäßen wie Eimer oder Gießkannen). Das Landratsamt Würzburg bittet 
deshalb auch bei geplanten Entnahmen aus Fließgewässern vorab 
Kontakt mit dem Fachbereich Wasserrecht des Landratsamtes aufzu-
nehmen.

Generell gilt, dass Bürger und Behörden gemeinsam im Rahmen der 
Klimaanpassung besser mit dem Wasser haushalten müssen. Eine 
sinnvolle und sparsame Nutzung von Wasser ist daher unumgäng-
lich. „Wir alle müssen sparsam mit Wasser umgehen, um unser aller 
Lebensgrundlage heute und für spätere Generationen sicherzustel-
len“, appellieren Landrat Thomas Eberth und die Untere Wasser-
rechtsbehörde an alle Bürgerinnen und Bürger.

Antragsformulare für Grundwasserentnahmen online ausfüllen
Ein Antragsformular für eine wasserrechtliche Erlaubnis zur Grundwasser-
entnahme ist unter www.landkreis-wuerzburg.de/formulare zu finden 
(Navigation: Wasserrecht >Auswahl des Antrags >Erlaubnisantrag Grund-
wasserentnahme). Bei weiteren Fragen stehen die zuständigen Sachbe-
arbeiterinnen und Sachbearbeiter des Fachbereichs 52 (Wasserrecht) am 
Landratsamt Würzburg zur Verfügung. Kontakt per E-Mail an wasser-
recht@lra-wue.bayern.de oder direkt über die Homepage des Landkreises 
Würzburg unter www.landkreis-wuerzburg.de/wasserrecht

Sofern Wasser aus einem (bestehenden) Brunnen entnommen wird, 
handelt es sich rechtlich um eine Gewässerbenutzung nach § 9 Abs. 1 
Nr. 5 Wasserhaushaltsgesetz (WHG).

Eine Gewässerbenutzung bedarf grundsätzlich einer Erlaubnis nach 
§§ 8 und 10 WHG und Art. 15 Bayerisches Wassergesetz (BayWG). 

Für die Erteilung einer wasserrechtlichen Erlaubnis ist ein Antrag 
beim Landratsamt Würzburg, Untere Wasserrechtsbehörde, zu stel-
len. Ein entsprechendes Antragsformular finden Sie unter https://
www.landkreis-wuerzburg.de/ -> Formulare -> Wasserrecht -> Aus-
wahl des Antrags -> Erlaubnisantrag Grundwasserentnahme.

Im Rahmen einer wasserrechtlichen und wasserwirtschaftlichen Ein-
zelfallentscheidung wird dann geprüft, ob für die Grundwasserent-
nahme eine Erlaubnis erteilt werden kann oder ob ggfls. Erlaubnis-
freiheit nach § 46 WHG vorliegt. 

Die Benutzung eines Gewässers ohne die erforderliche Erlaubnis 
stellt eine Ordnungswidrigkeit dar und wird mit Bußgeld geahndet (§ 
103 Abs. 1 Nr. 1 WHG). 

Bei weiteren Fragen zum Thema können Sie sich gerne an die zustän-
digen Sachbearbeiterinnen und Sachbearbeiter des Fachbereichs 52 
(Wasserrecht) am Landratsamt Würzburg wenden. Zudem besteht 
die Möglichkeit Ihre Fragen schriftlich über das Funktionspostfach 
wasserrecht@lra-wue.bayern.de zu stellen.

Führung am „Rundweg Bio-Landwirtschaft und Wildlebensräu-
me“ in Gadheim
Rund um den Mittelpunkt Europas in Veitshöchheim-Gadheim be-
wirtschaftet Familie Römert ihre Felder nach den Anbaurichtlinien 
des Bioland-Verbands. Aber was genau heißt eigentlich Bio-Land-
wirtschaft? Was wächst dort auf den Feldern, wie landet es auf unse-
ren Tellern und welche Wildlebensräume sind in unserer Agrarland-
schaft vorhanden? Diese Fragen will ein beschilderter Rundweg 
entlang der Flächen von Familie Römert allen Interessierten beant-
worten.

Seit 2022 steht den Bio-Akteuren in den Öko-Modellregionen ein 
Fördertopf für Kleinprojekte zur Verfügung. Auch 2023 werden in der 
Öko-Modellregion stadt.land.wü. wieder einige Projektideen für 
Öko-Kleinprojekte verwirklicht, darunter auch der Rundweg von Jo-
hannes Römert. Der Gadheimer Bio-Landwirt lädt nun entlang seines 
Rundweges zu einer weiteren Führung für alle ein, die sich für eine 
regionale Wertschöpfung und Bio-Anbau interessieren.

Die Führung findet am Samstag, 12. August 2023 von 15 bis circa 
17 Uhr statt. Eine Anmeldung ist nicht nötig. Treffpunkt ist am EU-
Mittelpunkt in Gadheim. Weitere Infos finden Sie auf www.oekomo-
dellregionen.bayern/stadt.land.wue.  

Informationsangebot zur Existenzgründung, Existenzerhaltung 
und Unternehmensnachfolge 
In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. wird der 
Sprech- und Informationstag für Klein- und Mittelbetriebe und Exis-
tenzgründer aus dem Landkreis Würzburg angeboten. Bei dieser 
ersten Orientierung wird mit dem interessierten Betrieb individuell 
und vertraulich eine Strategie für Möglichkeiten und Wege von Pro-
blemlösungen entwickelt (z.B. Planungs- und Finanzierungsfragen, 
Organisationsabläufe, Rechnungswesen, Marketing, Unterneh-
mensübergaben, etc.). Dieses erste Orientierungsgespräch ist kos-
tenlos. Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de.

Der nächste Sprechtag ist am Donnerstag, 10. August 2023 von 
9.00 bis 12.00 Uhr. Anmeldung bei Brigitte Schmid, Landratsamt 
Würzburg, Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-5112.
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Antrag für Zusatzversorgung bis 30. September stellen
Personen, die in der Land- und Forstwirtschaft rentenversiche-
rungspflichtig beschäftigt waren, können bei der Zusatzversor-
gungskasse eine Ausgleichsleistung beantragen.
Voraussetzung hierfür ist, dass eine Rente aus der gesetzlichen Ren-
tenversicherung bezogen wird und am 1. Juli 2010 das 50. Lebens-
jahr vollendet war. Außerdem ist für die letzten 25 Jahre vor Renten-
beginn eine rentenversicherungspflichtige Beschäftigungszeit von 
180 Kalendermonaten (15 Jahren) in der Land- und Forstwirtschaft 
nachzuweisen.

Personen aus den neuen Bundesländern müssen außerdem nach 
dem 31. Dezember 1994 mindestens sechs Monate in einem land- 
oder forstwirtschaftlichen Betrieb rentenversicherungspflichtig ge-
arbeitet haben.

Auch ehemalige Beschäftigte, die keinen Anspruch mehr auf die ta-
rifvertragliche Beihilfe des Zusatzversorgungswerkes haben, können 
einen Antrag stellen.

Die maximale Leistungshöhe beträgt 80 Euro monatlich für Verheira-
tete und 48 Euro für Ledige. Anträge sind bis zum 30. September 
2023 zu stellen. Dies ist aber nur dann maßgebend, wenn bereits vor 
dem 1. Juli 2023 eine gesetzliche Rente bezogen wurde. Wird der An-
trag später gestellt, gehen nur die Leistungsansprüche vor dem 1. 
Juli 2023 verloren.

Fragen beantwortet die Zusatzversorgungskasse (Telefon: 0561 785-
17900, Fax 0561 785- 217949, Mail: info@zla.de). Informationen gibt 
es online unter www.zla.de.

Aktion „Volle Power“ für Kinder und Jugendliche: Mach mit beim 
Malwettbewerb „Streuobst verleiht Superkräfte!“
Äpfel, Birnen, Zwetschgen oder Nüsse schmecken nicht nur lecker, 
sie geben dem Körper auch volle Power und setzen ungeahnte Ener-
gie frei. Wo kommen bei euch diese Superkräfte an? Könnt ihr mit 
einer Handvoll Nüsse jede Mathe- oder Knobelaufgabe lösen? 
Schießt ihr nach einem Biss in einen Apfel das entscheidende Tor 
beim Fußball oder klettert ihr auf die höchsten Bäume?

Welche Super-Power bekommt ihr von welchem heimischen Obst? 
Das Landratsamt Würzburg will es wissen und veranstaltet daher in 
diesem Jahr einen Malwettbewerb unter dem Motto „Volle Power: 
Streuobst verleiht Superkräfte!“. Mitmachen können alle Kinder und 
Jugendlichen aus der Region Würzburg. Die Aufgabe für die kleinen 
Künstlerinnen und Künstler lautet: „Malt ein Bild von eurem Lieb-
lingsobst! Wächst es am Baum, Strauch oder am Boden? Und welche 
Superkraft bekommt ihr davon? Lasst eurer Fantasie freien Lauf.“

Gemalte Bilder bis zum 15. September im Landratsamt einreichen
Das fertige Bild (im Format DIN A3 oder DIN A4) kann direkt bei Heid-
run Groeger (SFB 8) am Landratsamt Würzburg eingereicht werden 
oder geschickt werden an: 

Landratsamt Würzburg, Zeppelinstraße 15, 97070 Würzburg, Stich-
wort: Lieblingsobst. Einsendeschluss ist Freitag, der 15. September 
2023.

Losung der Gewinnerinnen und Gewinner am Streuobstmarkt, 
Sonntag, 24.09.
Im Rahmen des Streuobstmarktes am Sonntag, 24.09., am Landrats-
amt Würzburg werden alle eingereichten Bilder ausgestellt und die 
Gewinnerinnen und Gewinner vor Ort gelost. Schon das Dabeisein 
lohnt sich, denn alle Teilnehmenden des Malwettbewerbs, die unse-
ren Markttag besuchen, erhalten einen Preis. Unabhängig davon 
können sich Groß und Klein am Streuobstmarkt bei einer Reihe von 
Spielen und Mitmachaktionen ausprobieren. 

Kontakt für Rückfragen: Heidrun Groeger, Regionalmanagement, 
Kreisentwicklung und Wirtschaftsförderung (SFB8), Tel. 0931-8003-
5115, E-Mail: h.groeger@lra-wue.bayern.de.

„regional.fair.bio. für die Region Würzburg“: Die Neuauflage des 
Einkaufsführers stadt.land.wü. ist da
Ganz im Sinne der interkommunalen Zusammenarbeit wurde der 
Einkaufsführer regional.fair.bio. für Stadt und Landkreis Würzburg 
überarbeitet und neu aufgelegt.

Die Erstellung der neuen Broschüre ist das erste gemeinsame Projekt 
im Rahmen der Zusammenarbeit von Stadt und Landkreis Würzburg 
als Öko-Modellregion stadt.land.wü. Für die Koordination mit den 
städtischen Partnern unterstützt Manuela Fuchs-Krenn seit Anfang 
März die Öko-Modellregion. Bei der Erstellung des Einkaufsführers 
lag Manuela Fuchs-Krenn daher auch das Bio-Angebot der Region 
besonders am Herzen. Für die Kennzeichnung der Bio-Anbieter der 
Region in der Neuauflage des Einkaufsführers wurde daher ein eige-
nes Icon in Form eines grünen Blattes kreiert.

Um den Einkaufsführer erstellen zu können, sind im Vorfeld Frage-
bögen an den Lebensmitteleinzelhandel, das Lebensmittelhandwerk 
und die Direktvermarkter der Region versendet worden. Unterstüt-
zung gab es hierfür von den Verantwortlichen der Agenda 21 der 
Stadt Würzburg sowie den Ansprechpartnern von Fairtrade-Stadt 
und Fairtrade-Landkreis Würzburg. 

Im handlichen 100 seitigen DIN-A-6-Format ist die Broschüre nun ein 
praktischer Begleiter für den regionalen, ökologischen und fairen 
Einkauf vor Ort. Schnell können einzelne Anbieter aus dem vielfälti-
gen Angebot der Region nachgeschlagen werden. Das Print-Format 
ist in den Rathäusern der Landkreisgemeinden, dem Rathaus der 
Stadt Würzburg, der Stadtbücherei Würzburg und an der Umweltsta-
tion der Stadt Würzburg kostenlos erhältlich. Zudem kann der Ein-
kaufsführer kostenfrei beim Landratsamt Würzburg, Zeppelinstr. 15, 
97072 Würzburg, Telefon 0931/8003-5103 oder per E-Mail oekomo-
dellregion@lra-wue.bayern.de angefordert werden. Der Einkaufsfüh-
rer ist als PDF-Datei online unter folgendem Link www.landkreis-wu-
erzburg.de/nachhaltig-einkaufen abrufbar:  

ANZEIGE
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-PRÜFSTÜTZPUNKT

Weitere Sachverständigen-Leistungen:
• UNFALLGUTACHTEN
• OLDTIMERBEWERTUNG
www.ib-tissen.de

Hauptuntersuchung* inkl. AU
Prüftermin: Aug./Sept. 2023
03.08./24.08./31.08.2023
07.09./28.09.2023
Tel. Voranmeldung erbeten!

Jutta Schütze                                Web:       www.freshcat.de
  Hauptstr. 19                                       E-Mail:    info@freshcat.de
  97274 Leinach           oder 0171-3512531   (werktags ab 16 Uhr)

Für Familienfeste und Feiern aller Art liefern wir
Speisen, die auf Ihre Vorlieben und Wünsche

abgestimmt sind. Wir kochen mit frischen,
heimischen, entsprechend der Jahreszeit

angepassten Zutaten.
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Marcus Kümmel 
Immobilienmakler (IHK) 

� � L 0 
IMMOBILIEN 

Leinach 
Das Immobilienbüro für die Region 

Würzburg 

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? 
Für unsere vorgemerkten Kunden suchen wir Einfamilienhäuser 
und Eigentumswohnungen, sowie Mehrfamilienhäuser. 
Wir unterstützen Sie professionell beim Verkauf Ihrer 
Immobilie. Von der Preisermittlung bis zum Vertragsabschluss. 

Vereinbaren Sie doch einfach einen unverbindlichen Termin mit 
unserem Immobilienberater für Ihre Region. 

Würzburg-Lainach Tel. 09364-896900 
Braunschweig Tel. 053170221770 

Email: kuemmel@malo-immobilien.com 
www.malo-immobilien.com 

 Monteur/Servicetechniker (m/w/d) 
in Vollzeit  –  gerne auch Quereinsteiger !

  Bewerbung an:  verwaltung@boos-drucklufttechnik.de

      Carsten Boos GmbH
    Am Fährweg 6
  97291 Thüngersheim
Tel. 0 93 64  8 97 37

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

DRUCKLUFTTECHNIK

 Bürohilfe (m/w/d) 
auf Minijob-Basis

  Bewerbung an:  verwaltung@boos-drucklufttechnik.de

      Carsten Boos GmbH
    Am Fährweg 6
  97291 Thüngersheim
Tel. 0 93 64  8 97 37

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

DRUCKLUFTTECHNIK

FLIESENVERLEGUNG · BADSANIERUNG

Grubenweg 2
97225 Retzbach

Tel: 09364 8168066
info@fliesen-bendin.de

ANZEIGEN
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Unsere Leistungen:

Reparaturen von Land- und
Baumaschinen

Wartung

TÜV-Vorbereitung

Verkauf von Teilen 
auf Anfrage

Kontakt:
Marco Kleinschnitz

+49 1512 2261 400

Landtechnik-Kleinschnitz@gmx.net@

 Reparatur und Wartung von Land- und Baumaschinen

 Reparatur von PKW-Anhängern

 TÜV-Vorbereitung

 Instandsetzung von Klein- und Gartengeräten

 Jährliche Wartung von Klein- und Gartengeräten

 Verkauf von Sonderkraftstoffen/Schmierstoffen

 Verkauf von Ersatzteilen und Zubehör

Reifenservice für Traktoren und PKWs

Marco Kleinschnitz
01512 2261 40097274 LeinachHauptstraße 17

Landtechnik-Kleinschnitz@gmx.net

UNSERE LEISTUNGEN

ANZEIGEN
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Elektriker gesucht

ANZEIGEN

PRIVATANZEIGE

Klavier-, Keyboard-, Orgelunterricht:
Zum neuen Schuljahr habe ich noch einige Plätze frei.
Natürlich mit einer unverbindlichen "Schnupperstunde".
Komme auch ins Haus.
Rudolf Wurm Tel.: 0160-6339033 
und rudolf.wurm@gmx.de

Jetzt in Ihrem Reisebüro:

Reisebüro Mustermann • Musterstraße 1 • 12345 Musterstadt Telefon 
0123 456789 • mustermann@reisebuero.de

alltours flugreisen gmbh • Dreischeibenhaus 1 • 40211 Düsseldorf
Tagesaktuelle Preise – Irrtümer und Preisänderungen vorbehalten.

alles. aber günstig.

Soviel Urlaub muss sein.

     Große Vielfalt, kleine Preise. 

Jetzt alltours buchen! 

                    Natürlich im Reisebüro.




Mallorca, Paguera

allsun Hotel Cormoran 

im Doppelzimmer, all inclusive 

1 Woche p. P.

Rhodos, Kolymbia

Cook's Club Kolymbia 

im Doppelzimmer, Halbpension 

1 Woche p. P.

Türkische Riviera, Side

Hotel Side Star Elegance 

im Doppelzimmer, all inclusive plus

1 Woche p. P.

ab 745 

 ab 849 

ab 1.085 
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V E R K AU F
A B  S O F O RT

WOHNEN UND LEBEN
IM WEINORT ERLABRUNN
NEUBAU VON 7 ATTRAKTIVEN EIGENTUMSWOHNUNGEN

• Im besonders nachhaltigen KfW-40 Standard
• Parkett in allen Wohnräumen, hochwertige Fliesen in den Bädern
• Fußbodenheizung mit Einzelraumsteuerung in allen Wohnungen
• Hochwertige Badausstattung
• Alle Wohnungen bequem mit dem Aufzug zu erreichen
• Stellplätze mit Vorbereitung für E-Mobilität
• Alle Wohnungen mit Terrasse oder Balkon

MEHR INFORMATIONEN

0931/35901968 www.spanheimer-wohnbau.de0931/35901968                   www.spanheimer-wohnbau.de

V E R K AU F
A B  S O F O RT

WOHNEN UND LEBEN
IM WEINORT THÜNGERSHEIM
NEUBAU VON 8 ATTRAKTIVEN EIGENTUMSWOHNUNGEN
•  Parkett in allen Wohnräumen, hochwertige Fliesen in den Bädern
•  Fußbodenheizung mit Einzelraumsteuerung in allen Wohnungen
•  Hochwertige Badausstattung und kontrollierte
      Be- und Entlüftungsanlage in der gesamten
      Wohnung für ein ideales Wohnklima
•  Alle Wohnungen bequem mit dem Aufzug zu erreichen
•  Stellplätze mit Vorbereitung für E-Mobilität
•  Alle Wohnungen mit Terrasse oder Balkonen

MEHR INFORMATIONEN

0931/35901968                   www.spanheimer-wohnbau.de(Energetischer Standard: (KfW-40, B:70,7kWh/m²a, Pellets, 2022)


